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1. Kreisklasse Herren Gruppe 06

SV Ahlem : Badenstedter SC VI 
Montag, 28.11.2022, 19:00 Uhr

Hillebrandt beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Ahlem am Montagabend in
den Armen: Markus Hillebrandt hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:24 Sätze) in der 1. Kreisklasse
Herren Gruppe 06 Partie gegen den Badenstedter SC VI gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der Badenstedter SC VI nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Fischer, Nytz und Hillebrandt, die in
ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Fischer / Nytz konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Wenneker / Lindenhain beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Zähler für die Gäste
mussten Kucharska / Zhou bei der 1:3-Niederlage gegen Otto / von Seelen hinnehmen. Beim
anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Woyczikowski / Wedler kamen Lips / Hillebrandt nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank
Fischer seinem Gegner Bernd von Seelen beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander Nytz den Gastspieler
Reinhard Otto in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Zwischenzeitlich konnte Irena Kucharska zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Manfred Lindenhain aber trotzdem klar mit 4:11, 8:11, 11:8, 8:11. Henry Lips verlor am
Nachbartisch sein Spiel gegen Jörg Wenneker nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Haidun Zhou derweil beim 3:0 von Helmut Wedler. Markus
Hillebrandt konnte im Spiel gegen Walter Woyczikowski einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Frank
Fischer kam mit der Spielweise von Reinhard Otto am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Erfolg von Alexander Nytz gegen Bernd von Seelen konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Kaum was zu bestellen hatte Irena Kucharska bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Jörg Wenneker, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Keinen Zähler
beisteuern konnte Henry Lips im Spiel gegen Manfred Lindenhain, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Völlig ohne Chance war Lips hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu
Ende ging. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Walter Woyczikowski musste Haidun Zhou
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Markus Hillebrandt bei seinem 3:1 gegen Helmut
Wedler doch überlegen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Ahlem die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 13:3 bei 6 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Die
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Mannschaft des Badenstedter SC VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Ahlem

Doppel: Fischer / Nytz 1:0, Kucharska / Zhou 0:1, Lips / Hillebrandt 1:0 
Einzel: F. Fischer 2:0, A. Nytz 2:0, I. Kucharska 0:2, H. Lips 0:2, H. Zhou 1:1, M. Hillebrandt 2:0 

 Badenstedter SC VI
Doppel: Otto / von Seelen 1:0, Wenneker / Lindenhain 0:1, Woyczikowski / Wedler 0:1 
Einzel: R. Otto 0:2, B. Seelen 0:2, J. Wenneker 2:0, M. Lindenhain 2:0, W. Woyczikowski 1:1, H.
Wedler 0:2


